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Jahrzehntelang hat mir mein 
kleiner Wecker neben dem Be� 
treue Dienste geleistet. In letzter 
Zeit hat er aber immer ö�ers 
versagt. Dann musste ich ziem-
lich schnell aufstehen, um nicht 
zum ersten Termin zu spät zu 
kommen. Deshalb habe ich mich 
entschlossen, mir ein neues Ge-
rät zu kaufen. 

Als neuen Wecker habe ich den 
Wecker „Alexa“ gefunden. 
„Alexa“ ist aber nicht nur ein ein-
facher Wecker, sondern hat eine 
Sprachsteuerung, kann Musik 
spielen und den We�erbericht 
ansagen.

Besonders fällt mir auf, dass die-
ser Wecker besonders höflich ist. 
Am Morgen wünscht mir „Alexa“ 
einen guten Morgen, am Abend 
erinnert sie mich ans Schlafen 
gehen (was eigentlich ein Privi-
leg meiner Mu�er ist) und 
wünscht mit einen guten Mor-
gen, Tag oder Nacht. Ich war 
schon versucht, mich bei ihr zu 
bedanken, obwohl bei einer Ma-
schine bedanke ich mich eigent-
lich nicht. Was ich aber von mei-
ner „Alexa“ lernen kann, ist, dass 
sie immer höflich ist. Auch wenn 
ich noch so einen aggressiven 
Unterton habe, dann hat sie 
noch immer einen freundlichen 
Ton. 

Ich glaube, dass wir gerade in 
unseren Tagen etwas von der im-
mer höflichen „Alexa“ lernen 
können. Jetzt, wo der Ton in der 
Gesellscha� und in der Poli�k 
immer rauer wird, wo radikale 
und unreflek�erte Meinungen 
die einzig gül�gen zu sein schei-
nen und Werte wie Anstand, Zu-
rückhaltung und Schutz der Pri-
vatsphäre ungül�g sind, täte uns

allen die Haltung der Höflichkeit 
gut. Nicht nur im Reden, sondern 
auch im Respekt voreinander. 

Zuhören, verstehen und Dialog 
heißt das Gebot der Stunde, 
nicht Rechthaberei und starke 
Worte. Auf die Frage „Alexa, was 
soll ich sagen?“ habe ich noch 
nie eine Antwort erhalten. Je-
doch kann ein allgemein höfli-
cher Umgang – auch bei schwie-
rigen und konflik�räch�gen – 
Themen viel zu einem menschli-
chen und damit christlichen Um-
gang miteinander beitragen. 
In dieser österlichen Zeit dürfen 
wir besonders auf so einen 
christlichen Umgang achten. 
Christus, der Auferstandene, 
möge uns dabei helfen.

In diesem Sinn wünsche ich euch 
allen gesegnete Ostern!
Euer

Erwin Klaushofer

HÖFLICHKEIT
A` LA „ALEXA“
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KIRCHE IN DER REGION
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„Kirche in der Region“ ist ein 
Projekt der Erzdiözese Salzburg. 
Ziel ist die Sicherung der kirchli-
chen Infrastruktur als Pfarre, 
Pfarrverband und als Dekanat. 
Die Erzdiözese setzt dabei auf 
Beteiligung, Mitverantwortung 
der Pfarren und Unterstützung 
durch interne Exper�nnen und 
Experten.

Mit 1. September 2025 werden 
alle Pfarrverbände in der Erzdiö-
zese Salzburg offiziell errichtet. 
Die Pfarre St. Georgen gehört 
dann gemeinsam mit den Pfar-
ren Bürmoos und Oberndorf ei-
nem gemeinsamen Pfarrver-
band an, dessen Name noch 
gefunden werden muss. Die per-
sonellen Besetzungen im Pfarr-
verband richten sich nach dem 
Personalplan der Erzdiözese 
Salzburg.

Für unseren gemeinsamen Pfarr-
verband sind dafür vorgesehen:

• 2 Priester (Erwin Klaushofer 
und der Nachfolger von Niko-
laus Erber)

• 1 Kooperator (Jayaraju Sondi 
für das Dekanat)

• 1,5 PastoralassistentInnen 
    (Johannes Le�ner und Elisa-

beth Müller)

Mit der offiziellen Errichtung des 
Pfarrverbandes tri� auch ein 
neues Pfarrverbandsstatut in 
Kra�. Den Pfarrgemeinde- und 
Pfarrkirchenrat wird es weiter-
hin in jeder einzelnen Pfarre ge-
ben. Darüber hinaus muss jede 
Pfarre 2 s�mmberech�gte Mit-
glieder in den neuen Pfarrver-
bandsrat entsenden.

Veränderungen erfordern Flexi-
bilität und Verständnis von je-

dem einzelnen, bieten jedoch 
auch immer neuen Chancen und 
Möglichkeiten. Die Vorteile un-
seres neuen Pfarrverbandes 
sind:

• Förderung der Zusammenar-
beit über Pfarrgrenzen hin-
aus

• Transparenz und Klarheit in 
den Aufgaben und Zuständig-
keiten

• Entlastung durch Au�eilung 
von Verantwortlichkeit

• Mehr Beteiligung der Men-
schen in der Mitgestaltung 
kirchlicher Strukturen vor Ort

• Entdecken und Fördern von 
neuen Synergien, z.B. ge-
meinsamer Feste und Projek-
te

Roland Hainz
Pfarrgemeinderatsobmann

FASTENSUPPE
Aktion Familienfasttag 2025

Am 2. Fastensonntag wurde wie-
der das tradionelle „Fastensup-
penessen“ im Pfarrsaal unter 
dem Mo�o „teilen.spendet.zu-
kun�.“ veranstaltet. Nach der 
Messe, die heuer von der Land-
jugend St. Georgen gestaltet 
wurde, bat die Katholische Frau-
enbewegung um die Spende für 
Hilfsprojekte in der dri�en Welt.

Die Mesnerinnen Christl, Maria, 
Fanni, Monika und Chris�ne,  so-
wie die Bediensteten der Pfarre 

St. Georgen Mar�na, Gabi und 
Isabella kochten Gemüsesuppen 
in verschiedenen Geschmacks-
richtungen, sodass die zahlrei-
chen Besucher die „Qual der 
Wahl“ ha�en. 

Herzlichen Dank den fleißigen 
Helfern, die zum Gelingen bei-
getragen haben!

Beim Fastensuppenessen und in 
den Kirchen wurden Spenden in 
Höhe von € 413,00  gesammelt! 

Damit unterstützen wir die 
Hilfsprojekte der Katholischen 
Frauenbewegung.

Mar�na Niederreiter
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RHYTHMOCHOR ST GEORGEN

Der Rhythmochor St.Georgen 
wurde im September 2003 von 
Josef Erbschwendtner gegründet 
und bis 2010 geleitet. 

Gründungsmitglieder waren au-
ßerdem Bandzauner Marianne, 
Forsthofer Mathilde (Organis-
�n), Gangl Anneliese, Ploner Eva 
und Doris (Gitarre), Prodinger 
Agnes, Wieder Bernade�e (Key-
board) und Wimmer Renate.

Nach Josef Erbschwendtner 
übernahm die in Moosdorf 
wohnha�e gebür�ge Kolumbia-
nerin Dulce Joya von 2011 bis 
2012 die Chorleitung. Da diese 
nach Salzburg übersiedelte, 
konnte im Jänner 2013 der jetzi-
ge Chorleiter Alexander Reicher 
aus Untereching für diese Aufga-
be gewonnen werden.

Der Hauptzweck dieses Chores 
war von Anfang an die Go�es-
dienstgestaltung – am Anfang 
hauptsächlich bei den monatli-

chen Familienmessen, bei Mai-
andachten und Roratemessen, 
bei den Priesterjubiläen von De-
chant Ignaz Binggl, einige Male 
im Kloster Michaelbeuern, bei 
der Feier des neuen Wiener 
Weihbischofs Dr. Franz Scharl, 
die Häl�e des Chores im Salzbur-
ger Dom zusammen mit dem 
Domchor unter der Leitung von 
Domkapellmeister Janos Czifra 
anlässlich des 70. Geburtstages 
von Erzbischof Kothgasser, wo 
die Spatzenmesse von Mozart 
aufgeführt wurde, weiters bei 
den Hochzeitsjubiläumsmessen 
im Oktober, bei den Firmungen 
in unserer Pfarre, zuletzt auch in 
Bürmoos und einmal auch in 
Oberndorf sowie auch zu weltli-
chen Anlässen wie bei Weih-
nachtsfeiern des Seniorenbun-
des und ähnliche Anlässe. 
Außerdem hat der Rhythmochor 
3 mal ein Konzert beim Wirt z´E-
ching gegeben.
Weiters wurde bei 5 Hochzeiten, 

2 Taufen und inzwischen 18 Be-
gräbnissen die musikalische Ge-
staltung übernommen. Ein be-
sonderes Highlight waren die 
Aufführung von drei lateinischen 
Messen von 2008 bis 2010 zu-
sammen mit dem Frauenchor 
und dem Männerchor unter der 
Leitung von Schuldirektor Her-
mann Ramböck, der leider im 
Jänner 2011 das Zeitliche segne-
te.

Alles in allem gab es seit der 
Gründung rund 130 Aufführun-
gen des Rhythmochores. Derzeit 
zählt der Rhythmochor 25 Mit-
glieder, 35 haben inzwischen 
wieder aufgehört. Unter ande-
ren 10 Damen, die Babies be-
kommen haben. So kann der 
Chor inzwischen auf eine ab-
wechslungsreiche Geschichte 
zurückblicken, die hoffentlich 
noch lange andauern wird.

Josef Erbschwendtner 

CARITAS HAUSSAMMLUNG
Ein starkes Zeichen des Mitein-
anders und des Zusammenhalts 
gegen Not!

Von 1. bis 31. März fand wieder 
die Caritas-Haussammlung sta�, 
bei der Freiwillige unserer Pfar-
ren von Tür zu Tür gehen und um 
Spenden bi�en. 40 Prozent der 
Spenden bleiben bei uns in der 
Pfarre.
Mit diesem Geld unterstützen wir 
jährlich Pfarrbürgerinnen und 
Pfarrbürger, die unverschuldet in 
Not geraten sind.

Wenn du selbst Hilfe brauchst,

habe keine Bedenken dich an die 
Pfarre zu wenden.

Email: pfarre.stgeorgsbg@eds.at
Tel. Nr. 06272-8118 oder 
06768746 5117
Kanzleizeiten: Di+Mi: 10-13 Uhr, 
Do: 10-12 & 14-15:30 Uhr

Sei dabei. Komm und unterstütze 
uns! Wir benö�gen noch Haus-
sammlerinnen und Haussammler.
Bei dieser Tä�gkeit kommt man 
mit den Menschen unserer Pfarr-
gemeinde ins Gespräch. Freude, 
Trauer, Glück, Schicksalsschläge 
und viele persönliche Ereignisse 

werden einem erzählt. 
O� ist es nur das offene Ohr, das 
Gespräch, welches deinem Ge-
genüber hil�.

„Ein Spaziergang mit Sinn.“  Die-
ses Jahr sind 15 Caritas-Sammle-
rinnen und Sammler unterwegs 
gewesen.

„Herzlichen Dank an alle Haus-
sammlerinnen und 

Haussammler!“

Euer unermüdlicher Einsatz ver-
mi�elt ein Zeichen der Zuversicht 
und Achtsamkeit.

Isabella Meislinger
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STERNSINGERAKTION 2025
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Am 06. Jänner 2025 waren wieder viele Kinder und Jugendliche, aber auch Mitglieder der Landjugend 
und der Pilger in unserer Gemeinde unterwegs, um im Au�rag der Dreikönigsak�on der Katholischen 
Jungschar Glück und Segen in jedes Haus zu bringen.
Danke allen rund 110 Sternsingern, die sich hier beteiligt haben und mit ihren Begleitern nicht nur am 
06.01. unterwegs waren, sondern auch im Vorfeld geprobt haben, um die Sprüche und Lieder gut zu 
beherrschen.
Es ist schön, dass sich in jedem Jahr wieder so viele Personen finden, die die Sternsinger bekochen und 
somit ihren Beitrag zu dieser Ak�on leisten. Vielen lieben Dank dafür!
Was wären die Sternsinger ohne ihre tradi�onellen Gewänder. Hier unterstützt uns Erika Faschingbauer
jedes Jahr wieder tatkrä�ig. Dadurch haben wir für groß und klein genug „Roben“ um jeden Sternsinger 
einzukleiden. Ein großer Dank gilt auch allen, die unseren Sternsingern die Tür geöffnet haben und ihre 
Spende für diese Ak�on gegeben haben.
Die gesammelte Summe ist wieder sehr beeindruckend, € 16.077,00 sind es geworden. Das ist wirklich 
super!
Leider hat es aber in diesem Jahr auch ein paar Missverständnisse zwischen den Gebietsverantwortli-
chen und den Gruppen gegeben. Dadurch wurden versehentlich ein paar Haushalte nicht besucht. Wir 
möchten uns dafür herzlich entschuldigen und werden im nächsten Jahr noch genauer darauf achten, 
dass die Gebiete klar kommuniziert werden. Danke allen, die uns darauf hingewiesen haben, denn nur 
dadurch können wir es nächstes Jahr besser machen!

Wir wünschen allen ein gesundes, neues Jahr und viel Glück.         
Euer Sternsinger TEAM
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INTERAKTIVE
GEBETSSTATIONEN 
IN DER OSTERZEIT

Im Zeitraum von 25. Mai bis 27. 
Mai wird in der Dekanatspfarr-
kirche St. Georgen ein Oster-ALI-
VE! aufgebaut sein. 

ALIVE! - das sind Gebetssta�-
onen, die von der Katholischen 
Jugend Salzburg entwickelt wur-
den. Die in der Kirche aufgebau-
ten Sta�onen können unter Tags
individuell besucht und durchge-

macht werden. 
Die unterschiedlichen Sta�onen 
bieten,  passend zur Osterzeit, 
die Möglichkeit über sich selbst, 
über Auferstehungsmomente 
des Lebens und über Go� in ei-
ner ansprechend gestalteten At-
mosphäre nachzudenken. 

Egal ob jung oder alt, alleine 
oder mit der Familie, mit viel Zeit                                                           

oder mit wenig Zeit, alle sind 
herzlich eingeladen, in die Pfarr-
kirche St. Georgen zu kommen, 
die Atmosphäre auf sich wirken 
zu lassen, in die S�lle zu gehen 
und sich von Go� beschenken zu 
lassen. 

Jugendleiterin 
Bernade�e Gaunersdorfer

PFARRWALLFAHRT 
NACH MARIA ECK

Die Wallfahrt nach Maria Eck hat für die Pfarrgemeinde St. Georgen eine über 380 Jahre lange 
Tradi�on. Nach Einstellung der Salzach-Überfuhr mit Ende des zweiten Weltkrieges wird diese Wallfahrt 
mit Autobus und Auto unternommen. Seit 2020 wird die alte Tradi�on der Fußwallfahrt wieder gepflegt 
und nun sogar um ein weiteres Fortbewegungsmi�el ergänzt

Programm:

10:00 Uhr Messe in der 
Wallfahrtskirche Maria 
Eck

Mi�agessen im 
Klostergasthof Maria Eck

Kuchen & Kaffee am 
Nachmi�ag gegen 14 Uhr 
im Klosterwirt Höglwörth

Rückkehr: ca. 16:30 Uhr



12. APRIL – Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vorabendgo�esdienst mit Leidensgeschichte

13. APRIL – PALMSONNTAG
8:30 Uhr St. Georgen: Segnung der Palmzweige bei der Kreuzkapelle (bei Schönwe�er), Go�esdienst 
mit Leidensgeschichte
8:30 Uhr St. Georgen: Kinderkirche im Pfarrsaal

15. APRIL – Dienstag der Karwoche
14:30 Uhr St. Georgen Pfarrsaal: Feier der Krankensalbung Wortgo�esfeier; anschließend gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

17. APRIL – Gründonnerstag oder Hoher Donnerstag
18:00 bis 19:00 Uhr St. Georgen: Beichtgelegenheit
19:30 Uhr St. Georgen: Abendmahlmesse mit Fußwaschung; anschließend Ölbergandacht und s�lles 
Gebet bis 20:30 Uhr

18. APRIL – Karfreitag Fast- und Abs�nenztag
Von 9:00 bis 12:00 Uhr gehen die Ministranten in der Pfarrgemeinde mit den Ratschen. Bi�e um 
freundliche Aufnahme!
13:00 Uhr St. Georgen: Ministrantenprobe
15:00 Uhr St. Georgen: die Feier vom Leiden und Sterben Chris�. Bi�e zur Kreuzverehrung Blumen 
mitbringen! Gestaltung Klarine�enensemble der TMK St. Georgen
16:00 bis 19:00 Uhr St. Georgen: Anbetungsstunden

19. APRIL – Karsamstag
Von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 17:00 Uhr sind die Ministranten wieder mit den Ratschen 
unterwegs!
10:00 Uhr „Kinderstunde“ vor dem Hl. Grab; anschl. Osternestsuche im Pfarrhofgarten
11:00 bis 17:00 Uhr St. Georgen: Anbetungsstunden – bi�e Blumen mitbringen
20:30 Uhr St. Georgen: die Feier der Osternacht mit Speisenweihe; Gestaltung Laudate aus Göming

Für die Feier der Osternacht bieten wir wieder Kerzen in Gläsern um Euro 3,50 zum 
Verkauf an. Um Wachsflecken zu vermeiden, können keine eigenen Kerzen mitgebracht 
werden!

20. APRIL – Ostersonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Festgo�esdienst mit Speisenweihe; Gestaltung Chor Lae��a

21. APRIL – Ostermontag
Emmausgang der Pfarren St. Georgen und Bürmoos zur Pfarrkirche St. Georgen
8:30 Uhr Abmarsch Pfarrkirche Bürmoos
9:00 Uhr Abmarsch in Roding bei der Hellkapelle
9:00 Uhr Abmarsch in Untereching bei der Kirche
10:00 Uhr St. Georgen: gemeinsamer Go�esdienst; Gestaltung Rhythmochor mit BaBe und Youki-
Band Bürmoos

Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de8
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VORSCHAU

24. APRIL Donnerstag  
19:00 Uhr Holzhausen: Singmesse 
mit feierlichem Einzug der Oster-
kerze

25. APRIL Freitag
19:00 Uhr Untereching: Markus 
Bi�gang nach Obereching
19:30 Uhr Obereching: Bi�messe

26. APRIL Samstag 
19:00 Uhr Obereching: Go�es-
dienst mit feierlichem Einzug der 
Osterkerze

27. APRIL Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Florianifei-
er mit Patrozinium - Gestaltung: 
TMK St. Georgen

MAIANDACHTEN:

1.MAI Donnerstag
19:00 Uhr Obereching: Erste 
feierliche Maiandacht - Gestal-
tung Leinerhofer Stubnmusi

Sonntags: 
19:00 Uhr in der Kirche oder 
bei Kapellen in Eching

Dienstags: 
19:00 Uhr in der Kirche oder 
bei Kapellen in Holzhausen

2. MAI Herz Jesu Freitag
18:00 Uhr St. Georgen: Ausset-
zung und Anbetung; 18:30 Uhr 
Herz Jesu SM

10. MAI  Samstag
Pfarrwallfahrt nach Maria Eck
10:00 Uhr Go�edienst
Weitere Einzelheiten auf Seite 7 
dieses Pfarrblattes. Anmeldungen 
bis 2. Mai per Mail, WhatsApp, Tel. 
06272-8118 oder 0676/87465117

Änderungen vorbehalten

11. MAI Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst; 8:30 Uhr Kinderkirche im 
Pfarrsaal

18. MAI  Sonntag
8:30 Uhr Holzhausen: Go�es-
dienst - Gestaltung Trachtenverein 
Holzhausen „Holzhauser Mädls“
19:00 Uhr Obereching: Maian-
dacht bei der Moia Kapelle Fam. 
Lepperdinger - Gestaltung Rhyth-
mochor

24. MAI Samstag
11:00 Uhr Motorradsegnung 
bei „Danis Kurvenimbiss“ - Aus-
weichtermin bei Schlecht-
we�er 31. Mai
19:00 Uhr St. Georgen: Vor-
abendgo�esdienst

25. MAI Sonntag
8:30 Uhr Untereching: Kirch-
weihfest

BITTGÄNGE 
26. MAI Montag
19:00 Uhr Untereching: Bi�-
gang nach Obereching - Bi�-
messe

27. MAI Dienstag
19:00 Uhr St. Georgen: Bi�-
gang mit Bi�messe

28. MAI Mi�woch
19:00 Uhr Holzhausen: Bi�-
gang von der Mooskapelle zur 
Kirche - Bi�messe

30. MAI Freitag
19:00 Uhr Obereching: Bi�-
gang nach Maria Bühel - Bi�-
messe

29. MAI Chris� Himmelfahrt
9:45 Uhr St. Georgen: Aufstel-
lung der Erstkommunionkinder; 

10:00 Uhr Feier der Hl. Erst-
kommunion

31. MAI Samstag
19:00 Uhr Obereching: Vor-
abendgo�esdienst - Marien-
messe sta� letzter feierlicher 
Maiandacht Gestaltung Zither-
ensemble „d`Soizviertler“

6. JUNI Freitag
18:00 Uhr St. Georgen: Ausset-
zung und Anbetung - 18:30 Uhr
Herz Jesu SM - danach Mitar-
beiterfest

15. JUNI Sonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst; 8:30 Uhr Kinderkirche 
im Pfarrsaal

19. JUNI Fronleichnam
8:30 Uhr St. Georgen: Fest-
go�esdienst mit Prozession un-
ter Begleitung der TMK und aller 
Vereiner und Ins�tu�onen

PFINGSTEN
7. JUNI Pfingstsamstag
19:00 Uhr Obereching: Go�es-
dienst

8. JUNI Pfingstsonntag
8:30 Uhr St. Georgen: Fest-
go�esdienst Gestaltung Chor 
Lae�ta

9. JUNI Pfingstmontag 
8:30 Uhr St. Georgen: Go�es-
dienst Gestaltung Ensemble der 
TMK St. Georgen

Taufgespräche im Pfarrhof

Mi�wochs, 19 Uhr
14. MAI St. Georgen
11. JUNI Bürmoos
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Foto: Harald Gillhofer

Die Pfarrgemeinde bedankt sich 
mit einem herzlichen Vergelt’s 
Go� bei Anneliese Schwarz für 
das neue Fastentuch am Volks-
altar in St. Georgen. 

In stundenlanger Handarbeit hat 
sie die vierzehn Sta�onen des 
Kreuzwegs Jesu auf ein Tuch ge-
s�ckt, das uns in der Fastenzeit 
an das Leiden Jesu Chris� erin-
nert. 

Roland Hainz

PROZESSIONS-
FAHNE
Ein weiteres Vergelt’s Go� ge-
bührt Elfriede Hofinger, die un-
sere zwei Prozessionsfahnen in 
der Pfarrkirche St. Georgen einer 
fachmännischen Restaura�on 
unterzogen hat.

Roland Hainz

RATSCHEN 
“Wir ratschen, wir ratschen...“ 
Rund um Ostern machen sich ös-
terreichweit Kinder und auch Er-

wachsene auf, um ratschen zu 
gehen. Doch was steckt hinter 
diesem Brauch?
Jedes Jahr am Gründonnerstag 
verstummen die Kirchenglocken 
und Orgeln. Einem alten Volks-
glauben nach, fliegen sie in die-
ser Zeit nach Rom und kehren 
erst in der Osternacht mit lau-
tem Geläut wieder zurück. Das 
fehlende Glockengeläut fällt 
heute vielleicht gar nich immer 
auf. In früheren Zeiten bedeute-
te es jedoch einen starken Ein-
schni� in den Tagesablauf, da 
das Läuten der Glocken den Ar-
beitsablauf bes�mmte.
Also half man sich in der Kar-
woch mit Holzratschen aus. Der 
Brauch des Ratschens hat sich 
mit der Zeit gewandelt. Heute ist 
es eine schöne Tradi�on, die o� 
von den Ministranten*Innen 
aufrecht erhalten wird.

Unsere Ministranten werden 
wieder am Karfreitag und Kar-
samstag in unserer Pfarrge-
meinde ratschen gehen. Bi�e 
heißt sie herzlich willkommen 
und öffnet ihnen Herz und Bör-
serl.

Roland Hainz

Seit vielen Jahren gibt es in unse-
ren Kirchen eine Box mit einem 
Schiff darauf. 
Diese „Ideenboxen“ waren dazu 
da, das Gläubige Ideen und An-
regungen dort deponieren konn-
ten. Einige Ideen konnten umge-
setzt werden. 

In letzter Zeit wurden vermehrt 
allgemeine Wünsche und Ge-
betsanliegen in den Boxen depo-
niert. Auf diesen Umstand dür-
fen wir nun reagieren!

Sta� den Ideenboxen werden in 
unseren Kirchen ab Ostern Anlie-
genbücher aufliegen. Sie sind für 
Fürbi�en und Gebetswünsche 
vorgesehen. 

Wir werden dieser s�ll in die 
Go�esdienste hinein nehmen.

Erwin Klaushofer

FASTENTUCH ANLIEGENBUCH RATSCHEN 
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DANKE

TURM

PFARRKALENDER

EIN EXPERIMENT - EIN ERFOLG

Das Geläute in Obereching versetzt 
den Turm in sehr hohe Schwingung. 
Die Gründe dafür sind o� vielfäl�g, 
eine nicht rich�g platzierte Au�än-
gung der Glocken, bauliche Fehl-
konstruk�onen etc..

Anfangs sind die Schäden weder 
sichtbar noch hörbar, mit den Jah-
ren bildet sich vielleicht dort ein 
kaum sichtbarer Haarriss, oder da 
blä�ert die Mauer ab.. Nichts, was 

einem Go�esdienstbesucher auffal-
len würde.

Um größere Schäden, wie weitere 
Risse oder ein mögliches Einstürzen 
des Glockenturmes hintanzuhalten, 
wird nun eine Spezialfirma be-
au�ragt, die die tatsächliche Aus-
wirkung messen und gegebenen-
falls bauliche oder technische Än-
derungen am Glockenstuhl 
vornehmen kann. 

Mar�na Niederreiter

Da einige größere Bau- bzw. Sanie-
rungsmaßnahmen in der Pfarre an-
stehen, hat sich der PGR überlegt, 
wie die Finanzierung dafür ausse-
hen könnte. Neben verschiede-
nen Bausteinak�onen, Ausrichtung 
von Festen usw. war eine Idee 
dazu, einen (Termin)Kalender mit 
Schnappschüssen aus dem Pfarrle-
ben, Naturaufnahmen, sakrale Bil-
dern usw. & ne�en Gedanken oder 
Sprüchen für die Bevölkerung anzu-

bieten.
Dazu haben Willi und Elias Pöschl 
aus Holzhausen bereits in der Aller-
heiligen-Nacht begonnen, mit ihrer 
Drohne die S�mmung über den 
Ortsfriedhöfen einzufangen. Vielen 
herzlichen Dank dafür! Gemeinsam 
mit unserm "Pfarrfotografen" Har-
ald Gillhofer werden die Fotos und 
Sprüche dann im Sommer aus-
gewählt. Wir freuen uns auf dieses 
Projekt!               Mar�na Niederreiter

„Go�esdienst im 
Kerzenschein“
In der Adventszeit haben Kerzen 
eine besondere Roman�k. Beson-
ders in dieser dunklen Jahreszeit 
spenden sie uns Licht uns Wärme. 
Im Advent 2024 feierten wir am 
Montag in der Filialkirche Untere-
ching die Hl. Messe. Dazu war die 

Kirche nur von Kerzen beleuchtet. 
Die musikalische Gestaltung be-
sorgten regionale Musikgruppen. 
Im Anschluss lud die Mesnerin Ma-
ria und die Ministranten zu einem 
Umtrunk in der Vorhalle der Kirche 
ein. Für nächstes Jahr haben sich 
schon Musiker für die Gestaltung 
gemeldet! Allen Beteiligten einen 
herzlichen Dank!     Erwin Klaushofer

Auch wenn das Pfarrviddum St. Ge-
orgen einen großen Wald besitzt, 
ist es leider nicht selbstverständ-
lich, dass automa�sch Christbäume 
für unsere Kirchen zur Verfügung 
stehen. 

Daher dürfen wir uns an dieser 
Stelle bei all unseren großzügigen 
Gönnern und Spendern bedanken, 
die in den letzten Jahren und Jahr-
zehnten immer einen Christbaum 

besorgen und aufstellen las-
sen und so ihren finanziellen und 
tatkrä�igen Beitrag zur wunder-
schön weihnachtlich geschmück-
ten Kirche beitragen.  

Nicht zuletzt auch bei unseren Mes-
nerinnen und Mesnern, die das 
ganze Jahr über für Ordnung in und 
um die Kirche herum sorgen!  Ein 
herzliches Vergelt's Go�!

Mar�na Niederreiter
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PFARRWALLFAHRT NACH TSCHECHIEN
MONTAG - FREITAG, 7. - 11. JULI 2025 
Heiliger Berg Pribram - Prag - Karlsbad - Marienbad
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1. Tag: 
Anreise von Eben in Pongau über 
Werfen, St. Georgen bei Salz-
burg, Passau, Strakonice zum 
„Heiligen Berg“ bei Pribram - 
dem ältesten Marienwallfahrts-
ort Tschechiens. Feier einer Hei-
ligen Messe und Besich�gung. 
Nach dem Mi�agessen Weiter-
fahrt nach Prag. Stadtrundfahrt 
und Zimmerbezug im gebuchten 
Hotel Lindner über den Dächern 
von Prag (2 Nächte).

2. Tag:
Nach dem Frühstück, Fahrt zur 
Kirche „Maria vom Siege“ – äl-
teste Barockkirche von Prag. Hl. 
Messe beim „Prager Jesulein“ 
oder „Prager Jesuskind“, welt-
weit eines der bekanntesten 
wundertä�gen Gnadenbilder 
Jesu. Anschließend lernen wir im 
Rahmen einer Altstad�ührung 
die Karlsbrücke, auf der die 
mi�elalterlichen Herrscher zu ih-
rer Krönung schri�en und viele 
andere Sehenswürdigkeiten ken-
nen. 
Zeit zur freien Verfügung, bevor 
wir bei einer Schifffahrt auf der
Moldau das herrliche Ambiente
genießen. 
Am späten Nachmi�ag besu-
chen wir die Prager Burg auf 
dem Burgberg Hradschin. Zeit 
zur freien Verfügung für einen 
Bummel durch diese wunder-
schöne Stadt. 

3. Tag:
Am Morgen besuchen wir das 
Kloster der Prämonstratenser- 
Strahov, es wurde im Jahre 1140 
gegründet. Hl. Messe und an-
schließend Besich�gung. An-
schließend Fahrt nach Marien-
bad, dem berühmten Kurort im 
Westböhmischen Bäderdreieck. 
Geführte Stadtbesich�gung-
durch Marienbad.  Zimmerbezug 
im gebuchten 4* Hotel Ensana 
Bu�erfly in Marienbad für 2 
Nächte.

4. Tag:
Nach dem Frühstück besuchen 
Sie das S�� Teplá. Hl. Messe und 
Weiterfahrt in den Kurort Karls-
bad und Stadtbesich�gung. Nach 
Karlsbad besuchen Sie die Stadt 
Loket (Elbogen). Besich�gung 
der Burg Loket.

5. Tag:
Heimreise von Marienbad über 
Regensburg, dort besuchen wir
den Dom und Möglichkeit zum 
Mi�agessen, es geht weiter nach
Altö�ng. Feier des Abschluss-
go�esdienstes. Danach geht’s 
Heimwärts Richtung St. Geor-
gen, Werfen und Eben im Pon-
gau.

Leistungen: 
Fahrt mit Fernreisebus, 4x Ho-
telnäch�gung mit Halbpension, 
Mi�agessen und Führung Pri-
bram Stadtrundfahrt und -füh-
rung Prag, Schifffahrt Moldau, 
Eintri� Veitsdom und Prager 
Burg, Stad�ührung Marienbad, 
örtliche Reiseleitung im Bäder-
dreieck, Eintri� S�� Teplá, Ein-
tri� Burg Loket, Domführung 
Regensburg.

Pauschalpreis im Doppelzim-
mer: € 620,00
Einbe�zuschlag: € 140,00

Hinweise: Gül�ger Reisepass/Per-
sonalausweis ist erforderlich! Wir 
empfehlen den Abschluss einer Rei-
seversicherung (BusBahnAuto-
Komple�schutz). Programmände-
rungen vorbehalten! 

Eine angenehme und segensrei-
che Pilgerreise wünscht Ihnen 

das Reiseunternehmen 
Leidinger
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WERBUNG

VORTRAG UND GESPRÄCH
Usha Wintersteller, Erwachsenenbildnerin, Pilgerbegleiterin, Salzburg

Mein „Kloster 
auf Zeit“
Erfahrungen aus dem gar nicht alltäglichen 
Klosteralltag
Knapp acht Monate lebte,  arbeitete und betete Usha Wintersteller mit 
den  Benediktinerinnen in Fahr (Schweiz). In diesem Vortrag gibt die 
Referentin Einblick in diese Erfahrungen und eröffnet möglicherweise 
ganz neue Zugänge zum christlichen Glaubensleben: Sie erwartet eine 
humorvolle, ernste, auf jeden Fall abenteuerliche Reise mit vielen  
Bildern und zahlreichen Erlebnissen.

Do, 24. April 2025 | 19.00-21.00 Uhr
Pfarrsaal St. Georgen bei Salzburg
Pfarrhofstraße 1

  BLUMEN
   gesucht!

Unsere Mesnerin in 

Obereching sucht Blumen 

für den Kirchenschmuck.                   Bild: Doris und Michael Will

Hast du Blumen in deinem                       In: Pfarrbriefservide.de

Garten, mit denen wir die Kirche 

schmücken dürfen? 

Dann melde dich bi�e bei unserer Mesnerin Christl

Kaiser unter Telefon Nummer 0650-5301 182

Herzlichen Dank

rupertusblatt.at
rupertusblatt@eds.at
0662 / 8047-2030
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Andere 

zum Strahlen 

bringen
Die Erzdiözese Salzburg veranstaltet 

eine Ballnacht für junge Menschen 

mit Behinderung _Seite 0
5

Fasching und Bälle gehören einfach 

zusammen. Ein ganz besonderes Tanz-

vergnügen geht im Salzburger Kapi-

telsaal über die Bühne. Im
 Mittelpunkt ste-

hen junge Menschen mit Behinderung. In der 

„Night to Shine“ strahlen sie in die Welt. „Wir 

feiern das Leben“, bringt es Marlene Korsin 

vom Seelsorgeamt der Erzdiözese Salzburg 

auf den Punkt. Dabei erwartet die Ballgäste 

in dieser einzigartigen Nacht so einiges: Fia-

ker-Fahrt, roter Teppich, ein Gourmet-Buffet 

und ein eigenes Styling-Team. 

„Glück empfinden zu können, 

ist ein
e Fähigkeit, die

Menschen mit und ohne 

Behinderung verbindet.“ 

Richard von Weizsäcker

WO CH E NZ EI T U NG DER  ER Z D IÖZ E S E  SA L Z BURG

ruper tusblat t.at

9. Februar 2025

5. Sonntag im Jahreskreis

80. Jahrgang
06

€ 2,50  

Fo
to

: 
R

B/
H

iw
a 

N
ag

hs
hi

Tollauch
als

G
eschenk

für einen Lieblingsmensch

en

nur 59 Euro52 x im Jahr

Print oder Online

Glauben im Leben – 

jetzt abonnieren + Prämie aussuchen

mit dem Rupertusblatt immer gut informiert!
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GEBURTSTAGJUBILÄEN JÄNNER BIS MÄRZ - MATRIKEN
70 Jahre
Mayr Elisabeth
Faistauer Manfred
Hochradl Maria
Steinmassl Stefanie
Fuchshofer Marianne
Wagner Wilhelm
75 Jahre
Niedermüller Friedrich
Hofmann Josef
Doll Hedi
Aringer Maria
Elmauer Maria
Schmied Maria
80 Jahre
Schwarz Mathias
Amerhauser Ilse
Zehentner Maria
Voggenberger Georg
81 Jahre
Reitsamer Erika

Mühlbacher Ernes�ne
Mühlfeldner Frieda
82 Jahre
Pfeiffer Romana Maria
Amerhauser Erna
Ruezinger Hannelore
84 Jahre
Höfer Johann
85 Jahre
Mangelberger Maria
Ramböck Johann
Maier Katharina
Thalmaier Elisabeth
Ramböck Rosina
Haslauer Mathilde
Wallner Artur
86 Jahre
Stockmaier Maria
Nobis Friedrich
Gradl Maria
87 Jahre

Lepperdinger Sabina
Heidinger Aloisia
89 Jahre
Lepperdinger Anna
Schwarz Johann
90 Jahre
Nagy Susanne
Scharl Katharina
91 Jahre
Hauthaler Johann
92 Jahre
Meislinger Anton
93 Jahre
Penninger Maria
95 Jahre
Amerhauser Franz
96 Jahre
Hartmann Josefa
97 Jahre
Forsthofer Rosa

TAUFEN
Aurelia Langreiter 
Tanja und Wilfried
Josefine David Ursula 
und Thomas
Maximilian Vinzenz
Scharl Anna und Tho-
mas

VERGELTS GOTT

VERSTORBENE
Meislinger Marianne
Giglmayr Tobias
Forsthofer Maria
Ramböck Maria
Bandzauner Elisabeth
Lörenz Mar�n
Maislinger Maria
Kaltenegger Anna

ELISABETHSAMMLUNG
IM NOVEMBER

Weil Armut weiblich ist. 
Wir helfen.

Für diesen Zweck wurden
Euro 395,00
 gespendet.

***
Sei so frei

Adventsammlung

Der sei so frei Advent stand 
ganz im Zeichen der Hilfe zur 
Selbsthilfe. Für diesen Zweck 

konnten Euro 310,00
gespendet werden

STERNSINGERAKTION
Euro 16.077,00

***

FAMILIENFASTTAG
Euro 413,00

***
OSTERKERZEN
Die Osterkerze für 

St. Georgen wurde von Frau 
Johanna Zauner, für Obere-

ching von Chris�ne und Josef 
Kaiser

Öffnungszeiten in der 
Pfarrkanzlei 

Montag geschlossen
Dienstag und Mi�woch

 10:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 

10:00 - 12:00 Uhr und 
14:00 - 15:30 Uhr

Freitag geschlossen

Termine auch nach telefonischer 
Vereinbarung möglich!
Kontakte:    Tel. 06272/8118
Email: pfarre.stgeorgsbg@eds.at
Homepage: www.stgeorgsbg.at
Tel. Pfarrer Erwin Klaushofer:
0676/8746 5111

Tel. Sekretärin Mar�na Niederrei-
ter: 0676/8746 5117
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KINDERSEITE

Osterwiese

1. Wie viele Eier haben wir versteckt? 2. Im unteren Teil der Wiese 
sind Tiere und Dinge abgebildet, die sich reimen. Finde die fünf 
Reimpaare? 3. Die große, gelbe Blume heißt Osterglocke. Löse das 
Kreuzworträtsel, und du erfährst, wie sie noch genannt wird. 4. 
Bringe die Buchstaben auf der Decke in die rich�ge Reihenfolge. Die 
roten Buchstaben verraten dir, wie man die Hasenohren noch nennt, 
und die blauen Buchstaben, wie das Hasenschwänzchen heißt.

Lösung: 1. Es sind 7 Eier. 2. Hase – Vase; Rose – Hose; Fisch – Tisch; Decke – Schnecke; Igel – Spiegel. 3. 
Narzisse – 1. Nest, 2. Lamm, 3. Reh, 4. Katze, 5. Biene, 6. Frosch, 7. Sonne, 8. Vogel. 4. Die Hasenohren 
nennt man auch Löffel, und das Hasenschwänzchen heißt Blume.

Hallo!

Ich bin’s wieder, die Ger�.
Bald haben wir Ostern und 
ich freue mich schon riesig 
darauf, wenn uns unser Schä-
fer wieder ganz viele Osterei-
er versteckt. Aber was feiern 
wir eigentlich an Ostern? 
Wisst ihr das?        
Ich habe vor Kurzem unseren 
Pfarrer einmal gefragt und er 
hat mir erklärt, dass wir die 
Auferstehung von Jesus fei-
ern. Ostern ist auch das wich-
�gste Fest für Christen. Ich 
dachte immer, dass Weih-
nachten das größte Fest ist, 
da wir da immer am meisten 
Geschenke bekommen. 
Der Pfarrer hat mir auch noch 
erklärt, dass die Glocken am 
Osterabend auch wieder 
ganz laut läuten dürfen und 
auch Essen von allen Leuten 
an dem Abend geweiht wird. 
Er hat mich eingeladen mit 
meinen Freunden in die Kin-
derstunde am Karsamstag 
um 10:00 Uhr zu kommen 
und im Anschluss dürfen wir 
sogar im Pfarrgarten mit den 
Kindern Ostereier suchen. 
Sehen wir uns dort?

Eure Ger�




